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Lauter Hände in die Luft ausgestreckt – 
mit diesem Bild präsentiert sich unser 
Gemeindebrief diesmal auf der Titelseite. 
Winken sie uns zu? Gehören sie einer 
jubelnden Menschenmenge? Jedenfalls 
machen sie aufmerksam und haben eine 
Botschaft in ihrer bunten Vielfalt. 
 

Farbig sind sie, gelb, violett, orange und 
blau, mal heller, mal dunkler, groß und 
klein. Wirkungsvoll sind sie in der Men-
ge, doch jede für sich auch einzigartig 
und ein Original. Auf dem schwarzen 
Hintergrund treten sie besonders hervor. 
Wo es sonst eintönig dunkel ist, macht 
die reiche Vielfalt der Farben es zu einem 
fröhlichen Bild. 
 

Mir fällt dabei ein, wie wir bei dem 
Schulanfängergottesdienst das Lied ge-
hört haben: Vergiss es nie, du bist ein 
Gedanke Gottes, ein genialer noch dazu; 
du bist du! 
So erinnern die Hände daran: Jede und 
jeder ist großartig gemeint, ein unver-
wechselbares Bild Gottes. Er erhält seine 
besondere und einzigartige Würde von 
Gott und darf darin Achtung, allseitige 
Wertschätzung genießen. 
 

Zugleich mahnen die Hände dazu, in den 
Blick zu nehmen, wo und wie die Würde 
des Menschen bedroht und außer acht 
gelassen wird. Sie laden ein zu der dies-
jährigen FriedensDekade, das sind zehn 
Tage im November, diesmal unter dem 
Motto „Mutig für Menschenwürde“.  

Es wird uns auch 
in unserer Ge-
meinde begegnen 
in verschiedenen 
Gottesdiensten 
und Veranstaltun-
gen vom 11. – 21. 
November. 
 
Wo Menschen we-
gen ihrer Herkunft 
gejagt werden,  
wo die einen höher bewertet werden als die 
anderen,  
wo Geld mehr zählt als ein Menschenleben,  
wo das Recht dem Menschenrecht wider-
spricht,  
wo gefoltert und gemordet wird,  
wo Kinder nicht lesen lernen dürfen und Müt-
ter kein sauberes Trinkwasser für ihre Babys 
haben,  
überall da wird Würde verletzt. 
 

Hände wollen handeln. Wo Leben be-
droht wird, wo die Würde des Menschen 
verletzt wird, da braucht es Hände, die 
anpacken, die Bedrohungen abwenden, 
die dem Rad in die Speichen greifen und 
so zum Leben beitragen. 
 

So ist das die Botschaft der Hände:  
Reih dich ein in die bunte Vielfalt der 
Einzigartigen und tritt mutig ein für Men-
schenwürde! 
 

Mit guten Wünschen für die kommende 
Zeit grüße ich Sie herzlich! 

 

Ihr Ulrich Marahrens, Pastor   

Liebe Leserin, lieber Leser! 

 



3  Aktuelles 

 

Heino Hüncken ist jetzt Pfarrer i. R. 



   4  buten + binnen 

„Anderland“ 
ein Ort für trauernde Kinder und Jugendliche  

im Kirchenkreis Osterholz-Scharmbeck 

 

in Bremen 



5  Blickpunkt 

 

 

 

 

 

 

 



   6  Werbung 

 
 



7  Kindergarten Hambergen 

Schön ist es zu sehen, wenn 
alle Kinder nach den langen 
Sommerferien wieder mit 
Freude und Spannung in die 
Arche kommen. Vieles ist trotzdem neu 
und irgendwie anders. Die Schulkinder 
sind nun nicht mehr da, dafür kommen 
ganz viele neue Kinder in die Einrich-
tung. Manches neue Kind weint, wenn 
Mama oder Papa nach Hause gehen, und 
andere Kinder können sich von Anfang 
an gut lösen.   

Eine Eingewöhnungszeit mit 
einem nicht komplett verplan-
ten Kindergartentag ist am 
Anfang sehr wichtig. Rituale 
wie Morgenkreise, Abschluss-

kreise, Frühstück usw. geben Sicherheit. 
In erster Linie steht aber das Spielen im 
Vordergrund. Im Spiel nehmen Kinder 
soziale Kontakte auf, erste Freundschaf-
ten bilden sich, neue Spielgruppen entste-
hen, die Kinder lernen ihre eigenen Inte-
ressen intensiver kennen und auch die der 
anderen Kinder, sie probieren sich neu 
aus, es werden Konflikte ausgetragen, 
und das Zusammengehörigkeitsgefühl 
der neu gemischten Gruppen kann lang-
sam wachsen. Dieser Prozess ist nicht 
nur für neue Kinder wichtig. Auch die 
älteren Kinder, die die Einrichtung schon 
länger besuchen, brauchen diese Einge-
wöhnungszeit, um ihre eigene Rolle im 
Kindergarten neu zu finden. 
In diesem Jahr gehören zur 
Eingewöhnungszeit auch 
einige kleine Hürden.Der 
Umbau schränkt uns räum-
lich sehr ein. Der bei allen 

Kindern beliebte Bewegungs-
raum ist nicht zugänglich. Fast 
das gesamte obere Haus ist 
eine Baustelle. Somit be-
schränken sich viele Dinge  
auf das untere Haus. Wichtig ist, dass die 
Kinder ihren natürlichen Bewegungs-
drang trotzdem ausleben dürfen, deswe-
gen gehen wir viel nach draußen.  
 Insgesamt ist also alles ein bisschen an-

ders. Trotzdem können 
wir schon jetzt sagen, dass 
die Kinder mit der Situati-
on gut umgehen, sich ihre 
Spielräume schaffen und 

ihren Interessen nachgehen. Und das ist 
gut so!!! Deswegen sollen sie die Zeit 
des Umbaus so nutzen, wie sie es möch-
ten. Sie sollen sich bewegen, sie sollen 
spielen, und sie sollen Spaß haben. 
So können wir die Zeit des Umbaus am 
sinnvollsten nutzen. Auch die 5 Krippen-
kinder fühlen sich in ihrem vorläufigen 
Gruppenraum wohl und sind inzwischen 
schon eingewöhnt. Wir freuen uns auf 
den bald fertigen neuen Krippenbereich 
und auch auf die anderen Räumlichkei-
ten, die sich verändern werden.  
Mit tollen Delfin-, Elefan-
ten-, Bären- und Regenbo-
genkindern und vielen ver-
ständnisvollen Eltern ver-
gingen die Wochen des 
Umbaus jedenfalls schneller als erwartet, 
und bald steht uns eine tolle neue Zeit 
bevor, in der wir wieder gemeinsam mit 
allen 4 Gruppen durch den „ganz norma-
len“ Kindergartenalltag gehen können. 
 

Viele Grüße aus der Arche ☺ 

Wir schaffen das! 

   Integrationskindergarten „Arche“- Leiterin: Heike Fedderwitz - Hambergen,  
Alte Schulstr. 17 - Tel. 04793 2729 - E-Mail: kiga-arche.hambergen@t-online.de 

 www.arche-hambergen.de 
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9  Kindergarten Wallhöfen 

Es ist Freitag, der 7. September, vormit-
tags. Der Artikel für den Gemeindebrief 
ist fast fertig. 
Gemeinsam haben wir Informationen 
zum bevorstehenden Laternenfest und 
einen kleinen Bericht von der letzten La-
ternenwerkstatt mit Kindern und Eltern 
aufgeschrieben. Das Projekt „Berufe“ ist 
auch erwähnt, da wir in den nächsten Wo-
chen den Beruf des Landwirtes kennen-
lernen möchten und Bauernhöfe besuchen 
werden. 

Doch plötzlich ist dies alles 
unwichtig! Wir sind mit den 
Kurzen im Garten. Einige 
Kinder sitzen auf einer Iso-
matte und sind im Gespräch 
vertieft. „Da eine riesengro-
ße Raupe!“ Sie krabbelt auf 

der Isomatte herum! „Die ist aber groß!“ 
„Bestimmt einen Meter!“ Die Kinder 
zeigen mit den Armen die Größe an. „Die 
ist bestimmt giftig!“  
Andere Kinder kommen hinzu und schau-
en sich das Ding genauer an. Sie beob-
achten die Raupe, die sich langsam auf 
der Matte bewegt.  
Einige Kinder versuchen auf dem Gras zu 
rutschen. „So geht das!“ Etwas schwierig 
auf dem Untergrund. Wir werden den 
Raupengang im Haus und in 
der Sporthalle noch mal aus-
probieren. 
Die Raupe ist lustig. Sie 
krabbelt an den Rand der 
Matte, guckt drunter, will 
aber nicht ins Gras. Gut für 
uns. Auf der blauen Matte 

Ev.-luth. Integrationskindergarten Wallhöfen - Leiterin: Heike Adams  - Wallhöfen, 
Schulstr. 9  -Tel. 04793 3963  - E-Mail: info@kigawallhoefen.de 

Die Raupe Nimmersatt ist zu Besuch 

können wir sie besser beobachten. 
Doch in wenigen Minuten ist Schluss für 
heute. Ein Opa, der sein Enkelkind ab-
holt, staunt über die Größe der Raupe 
und macht uns Hoffnung auf einen gro-
ßen Schmetterling. 
Wir werden aufpassen und uns die 
Schmetterlinge genau ansehen. 
Die Kinder sind beeindruckt.  
Wir haben ein Foto gemacht 
und Bilder gemalt.  
In den nächsten Tagen wer-
den wir mit dem Thema 
„Raupe“ beschäftigt sein. Wir 
werden unsere Bücher durch-
sehen, um die Raupe zu fin-
den und um mehr über sie zu erfahren. 
Die Raupe haben wir in den Garten ge-
bracht  
und ihr gewünscht, dass sie „schön 
wächst und groß wird und dann als 
Schmetterling zu uns kommt!“ 
„Die Raupe Nimmersatt war heute zu 
Besuch bei uns!“  
Das Laternenfest hat noch Zeit.   
Und  Sie verstehen sicherlich, dass wir 
heute über die Raupe berichten  …ganz 
aktuell! 

Liebe Grüße aus dem  
Kindergarten Wallhöfen 



   10  Besonderes Angebot 

6. Lebendiger Adventskalender 

Schon mal gehört von unserem Lebendi-
gen Adventskalender?  
 

Wenn nicht, machen wir Sie gerne auf-
merksam!  
 

Wenn ja, sind Sie wieder dabei bei der 
nunmehr sechsten Auflage unserer vor-
weihnachtlichen Aktion? 
 

Wir laden Sie herzlich ein, sich zu betei-
ligen, wenn wir uns rundum in der Ge-
meinde miteinander auf das Fest einstim-
men lassen. 
 

So starten wir auch 2012 wieder rechtzeitig den Aufruf, sich als Gastgeber/in an dem  
6. Lebendigen Adventskalender zu beteiligen. Damit Advent  mehr ist als nur Hektik 
und Kaufhausgedränge. 
 

Wie es geht? Jeden Abend in der Adventszeit lädt jemand ein zu Klönschnack, Singen, 
Geschichten vor der Haustür oder im Garten, mit Gebäck und Tee/Punsch. 
 

Beginn: 18.30 Uhr     
Dauer: ½ bis ¾ Stunde     
Gestaltung: frei 
 

Jede/r bringt für die Getränke einen Becher mit, damit die Gastgeberrolle nicht stressig 
wird und Freude macht. 

 

Haben Sie Interesse? Wir freuen uns, wenn 
Sie sich eintragen lassen auf unserem Ad-
ventskalender als Gastgeber/in! 
 
 

Bitte melden Sie sich mit Ihrem Wunschter-
min  (1.-23.12.) bis  spätestens  5. November 
im Pfarrbüro Tel. 95000 oder 
per Mail kg.hambergen@evlka.de  an.  
 

Informationen erhalten Sie bei den Organisa-
toren aus dem Kirchenvorstand:  
 

Anke Mester  - Tel. 540 oder  
Ulrich Marahrens  - Tel. 95008 

 

 

 



11  Kirchenmusik 

Bereits 20 Jahre kann sich der 
„Freundeskreis zur Förderung der Kir-
chenmusik e.V.“ über viele besondere 
Ereignisse freuen, denn wir unterstützen 
mit unseren treuen Mitgliedern den Auf-
bau und Erhalt der Kirchenmusik in den 
schönen Dorfkirchen Hambergen und 
Wallhöfen. 
 
Auf Initiative des damaligen Mitglieds 
des Kirchenvorstandes Wolfgang Golz 
wurde der Verein im Jahr 1992 gegrün-
det.  
 
Mit viel Überzeugungskraft wurden Mit-
glieder geworben, und viele schlossen 
sich ihm an. Die Gemeinnützigkeit gab 
den richtigen Rahmen und nun begann 
der Verein, den Chören der Gemeinde 
mit Noten, Singseminaren, Instrumenten 
und manchem mehr unter die Arme zu 
greifen. 

20 Jahre Freundeskreis der Kirchenmusik 

 

Freundeskreis der Kirchenmusik 
Wenn Sie Interesse haben oder Mitglied im Freundeskreis e.V. 
werden wollen (Jahresbeitrag 15 €), wenden Sie sich bitte an 

Sabine Bernau  (1. Vorsitzende),  
Tel. 04793 931021 werktags von 19-21 Uhr. 

So konnte sich die Kirchenmusik zu un-
serer aller Freude zu dem entwickeln, 
was wir an ihr so schätzen - eine lebendi-
ge Gemeinschaft von Jung und Alt im 
musikalischen Geschehen unserer Kir-
che. 
 
Am 21. Oktober soll das 20jährige Be-
stehen des Freundeskreises mit einem 
festlichen Konzert begangen werden. 
Beginn:  
16.30  Uhr in der Hamberger Kirche 
 
Wir laden alle Freunde der Kirchenmusik 
ein, daran teilzunehmen und wünschen 
einen besonderen musikalischen Genuss 
zum Sommerausklang.     
 

Sabine Bernau, Vorsitzende 
 



   12  Werbung 

 
 

Kümmerer-Angebot: Jung und Alt 
Die Kümmerer können Ihnen junge 

Menschen (Schüler der KGS in Hamber-
gen) vermitteln, die Ihnen für einen ge-

ringen Lohn zur Hand gehen.  
Wenden Sie sich bitte an:  
Kümmerin  Ruth Benecke,  
Tel. 04794 584 (ab 18 Uhr)    

-  weitere Ansprechpartner: s. S. 29 - 

 



13  Diakonie 

Sie erinnern sich (Gemeindebrief  Au-
gust/September 2012, S. 13): 
 
„Wir möchten Sie einladen, sich dieses 
Jahr wieder - oder zum ersten Mal - 
an der Sterntaleraktion zu beteiligen. 
Damit können Sie schon im Vorfeld des 
Weihnachtsfestes Kindern und deren Fa-
milien eine Freude machen. Mit Ihrer 
Beteiligung und Spende können Sie eine 
Brücke schlagen, über die menschliche 
Wärme und Freude gebracht wird - ein 
Stück Menschlichkeit zu denen bringen, 
die von vielen Dingen ausgeschlossen 
sind und sich dadurch arm und benach-
teiligt fühlen. ….“ 
 
Die Sterne für die Sterntaleraktion kön-
nen ab dem 1.  Dezember an den Weih-
nachtsbäumen im Hamberger Rathaus 
und Hamberger Gemeindehaus zu den 
Öffnungszeiten abgeholt werden. 
 
Bitte beachten Sie:  
Bei den Bäumen liegen Karten, die Sie 
bitte mit Adresse, Telefonnummer und 
Nummer Ihres Sterns ausfüllen, danach 
werfen Sie bitte die ausgefüllte Karte in 
den bereitgestellten Behälter. 
Das Geschenk  mit der Nummer vom 
Stern kennzeichnen und bitte bis zum  
17.  Dezember im Gemeindehaus in 
Hambergen abgeben. 
 
Die Sterne werden von der Gruppe  
55plus gebastelt. 
Möchten Sie sich daran beteiligen?  
 

Dann hinterlassen Sie im Pfarrbüro Ham-
bergen Ihre Telefonnummer.  
Der Termin wird Ihnen bekannt gegeben. 
Er wird voraussichtlich Anfang Oktober 
an einem Freitagnachmittag stattfinden. 
 
Fragen zu dieser Aktion beantworten 
Ihnen gerne 
 
Luise Renken, Tel. 04793 1057 
vom Diakonieausschuss der Kirchenge-
meinde Hambergen und  
 
Elfie Gantzkow, Tel. 04793 3123 
vom Stützpunktbeirat Hambergen der 
Diakonischen Dienste 
 
 

Sterntaler  -  Termine  -  Sterntaler  -  Te-

Sterntaler  -  Termine  -  Sterntaler  -  Te-



   14  Senioren 

Es begann im Dezember 2002:  
Einige „junge Alte“ suchen gemeinsam 
mit weiteren Interessierten dem Leben auf 
die Spur zu kommen mit Themen 
- aus der Lebenspraxis 
- aus der Informationstechnologie 
- aus Kunst und Kultur 
- aus Kirche und Gesellschaft 
- im Dialog der Generationen 
Die Idee für ein Internet-Cafe 
(heute Kirchen-Cafe mit In-
ternetzugang) konnte nach 
einem Jahr verwirklicht wer-
den. 
Die Gruppe 55plus trifft sich 
1 x im Monat zum Austausch 
und zu Absprachen. Einmal 
im Jahr  ziehen sich die Mit-
glieder in ein Tagungshaus 
zurück, um die Arbeit zu re-
flektieren. 
Die Mitwirkung am Abend 
der Begegnung bei den Kirchentagen in 
Hannover und Bremen zählt zu den Hö-
hepunkten des gemeinsamen Wirkens. 
In der Kirchengemeinde Hambergen steht 
die Gruppe für kompetente und liebevolle 
Ausrichtung von Festen und Veranstal-
tungen. Das Schürzen-Motto hat sich zum 
Motto des Wirkens entwickelt: 
„Mensch - wie schön, dass du da bist!“ 
„Welch eine Überraschung…“, staunende 
Besucher bei Konzerten, festlichen Anläs-
sen, Veranstaltungen aller Art. 
Im Gemeindeleben sorgt „55plus - dem 
Leben auf der Spur“ immer wieder für 
tolle Überraschungen. 
Die Frauen und Männer mit den grün-
weißen Schürzen stehen hinter Kuchen- 
und Getränketheken bei verschiedensten 
Großveranstaltungen. Sie stehen im Hin-

tergrund eines Büfetts, das in der Pause 
oder zum Abschluss bei Veranstaltungen 
liebevoll aufgebaut ist. Sie stehen selber 
als Veranstalter  hinter verschiedensten 
Angeboten, mit denen das Gemeindele-
ben bereichert wird. 
Die Dauer-Bewirtung im Kirchen-Cafe 
ist aus dem Gemeindeleben nicht mehr 
fortzudenken. 

Die Frauen und Männer als die Älteren in 
unserer Gemeinde bringen sich aktiv in 
das Gemeindeleben ein. 
„55plus - dem Leben auf der Spur“ ist 
eine besonders kreativ-gestaltende Grup-
pe der Kirchengemeinde Hambergen. 
Von ihr gehen Impulse auch zu anderen 
aus, das Älterwerden gemeinsam zu ge-
stalten und das Leben mit seinen Überra-
schungen zu entdecken. 
 
 

Ansprechpartner:Innen 
 

Ute Cappel, Tel. 04793  3049 
Renate Heckelen, Tel. 04793 8321 

Ernst Leu, Tel. 04748  820091 
Arnold Bartel, Tel. 04793 9579983 

 
 

55plus   -    Wer  und   Was  ist das ?       



15  Besondere Gottesdienste 

Eine gute langjährige Tradition ist in un-
serer Gemeinde, alljährlich einzuladen zu 
den Konfirmationsjubiläen. Angefangen 
hat es wohl bereits mit Pastor Steege, der 
vor Jahrzehnten die Initiative zur Golde-
nen Konfirmation ergriff. 
Sie erfreuen sich seitdem 
jedes Jahr im Herbst großer 
Beliebtheit, und von weit-
her reisen Gäste an, um ein 
Wiedersehen mit den Mit-
konfirmierten zu erleben  
 
Irgendwann, vielleicht als 
die ersten Goldenen Jubila-
re 10 Jahre älter geworden 
waren, wurde die Idee ge-
boren, ebenso die Diaman-
tene Konfirmation festlich 
zu begehen. Sie fand ihren festen Ort En-
de Oktober in der Nähe des Reformati-
onsfestes. So ist es über Jahre hinweg 
geblieben.  
 
Zu den Jubiläen kam dann noch schließ-
lich für die jüngere Generation die Silber-
ne Konfirmation hinzu, die wir jeweils 
zwischen Pfingsten und Sommerferien 
begehen und dabei sogar den Vorabend in 
das Fest mit einbeziehen. Seit neuestem 
feiern wir das Silberne auch gemeinsam 
für beide Gemeinden unserer Region. 
 
Höhepunkt der Festlichkeiten ist jeweils 
der Festgottesdienst, anknüpfend an die 
Konfirmation, verbunden mit dem Heili-
gen Abendmahl. Der feierliche Einzug 
und die nochmalige Einsegnung lässt 
Erinnerungen an die Jugend und damalige 
Erfahrungen mit der Kirche wach werden. 

Konfirmationsjubiläen 

So manche Spuren, die Pastoren und an-
dere Mitarbeitende im Leben der Jugend-
lichen damals hinterlassen haben, werden 
deutlich in den Gesprächen an diesem 
Tag, begeisternde aber auch enttäuschen-

de. 
Immer wieder taucht 
beim Abschied am 
Nachmittag die Frage 
auf: „Wann sehen wir 
uns wieder? In 25 Jah-
ren? In 10 Jahren? Darf 
es nicht doch noch ein 
weiteres Jubiläum ge-
ben? 
Wir sind dabei!“ Die-
sem Wunsch kommen 
wir dieses Jahr erst-
mals nach, wenn wir 

Briefe verschickt haben an die Konfir-
mandenjahrgänge 1952 und 1947, um 
sie einzuladen zur Diamantenen und 
Eisernen Konfirmation am 28.  Okto-
ber. 
 
Sollte jemand versehentlich nicht ange-
schrieben worden sein oder auch anders-
wo in diesen beiden Jahren konfirmiert 
worden sein, rufen Sie  gerne im Kir-
chenbüro Hambergen an (95000), um 
Informationen zum Ablauf zu erhalten 
und sich anzumelden. Ebenso herzlich 
willkommen sind auch Jubilare älterer 
Jahrgänge (1942, 1937), die mit anderen 
frühere Zeiten lebendig werden lassen 
möchten. Wir laden Sie sehr gerne ein, 
wenn Sie sich im Kirchenbüro melden. 

 
Ulrich Marahrens 

 
 

 



   16  Gottesdienste in Hambergen 

7.10.2012 
10 Uhr   Abendmahlsgottesdienst zum Erntedankfest mit Posaunenchor 
 anschließend Erntedankmarkt (Pastor Marahrens) 

 

14.10.2012 
10 Uhr   Taufgottesdienst (Pastor Marahrens) 

 

17.10.2012 
16 Uhr   Andacht im Eichhof (Pastor Marahrens) 

 

21.10.2012 
18 Uhr   Gottesdienst  

zum 20-jährigen Jubiläum des Freundeskreises für Kirchenmusik,  
mit Posaunenchor, Kirchenchor und Gospelprojekt (Pastor Marahrens) 

 

28.10.2012 
10 Uhr   Abendmahlsgottesdienst zur Diamantenen und  

Eisernen Konfirmation (Pastor Marahrens mit Kirchenchor) 
 

4.11.2012 
10 Uhr   Gottesdienst (Pastor Marahrens) 

 

11.11.2012 
10 Uhr   Taufgottesdienst (Pastor Starke) 

 

18.11.2012 
10 Uhr   Gottesdienst zum Volkstrauertag (Pastor Marahrens) 

 

21.11.2012 
8.00 Uhr/9.45 Uhr/11.30 Uhr  

Schulgottesdienste zum Buß- und Bettag mit der KGS Hambergen 
(Pastor Marahrens und Team) 

 

16 Uhr   Andacht im Eichhof (Pastor Starke) 
 

25.11.2012 
10 Uhr   Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Gedenken der Verstorbenen (Pastor Marahrens) 

14 Uhr   Friedhofsandacht in Lübberstedt  
mit Posaunenchor (Pastor Marahrens) 

15 Uhr   Friedhofsandacht in Hambergen (Pastor Marahrens) 
 

2.12.2012 
10 Uhr   Gottesdienst zum 1. Advent (Pastor Marahrens) 

19 Uhr   Andacht zum Abschluss des Weihnachtsmarktes (Pastor Marahrens) 

 

   



17  Gottesdienste in Wallhöfen 

 

 
7.10.2012 

10 Uhr   Abendmahlsgottesdienst zum Erntedankfest  
(Pastor Starke) 

 
14.10.2012 

10 Uhr   Gottesdienst (Pastor Starke) 
 

21.10.2012 
9.30 Uhr   Gottesdienst zum Volkswandertag am Waldstadion  

mit Posaunenchor (Pastor Marahrens) 
 

28.10.2012 
18 Uhr   Abendgottesdienst zum Frauensonntag 

(Lektorin Uta Keller mit Frauenkreis) 
 

4.11.2012 
10 Uhr   Gottesdienst (Lektor Udo Wieseke) 

 
11.11.2012 

10 Uhr   Gottesdienst (Pastor Marahrens) 
 

18.11.2012 
10 Uhr   Gottesdienst zum Volkstrauertag (Pastor Starke) 

 
21.11.2012 

10 Uhr   Familiengottesdienst zum Buß- und Bettag 
(Pastor Starke mit Kindergarten) 

 
25.11.2012 

10 Uhr   Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag  
mit Kirchenchor (Pastor Starke) 

 
15 Uhr   Friedhofsandacht in Vollersode 

 (Pastor Starke mit Posaunenchor) 
 

2.12.2012 
10 Uhr   Taufgottesdienst zum 1. Advent (Pastor Starke) 
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19  Besinnliches 

 
Herbstlied 

 
 

Bald fällt von diesen Zweigen 
Das letzte Laub herab. 

Die Büsch' und Wälder schweigen, 
Die Welt ist wie ein Grab. 
Wo sind sie denn geblieben? 

Ach! sie sangen einst so schön - 
Der Reif hat sie vertrieben, 
Weg über Berg und Höh'n. 

 
Und bange wird's und bänger 
Und öd' in Feld und Hag; 
Die Nächte werden länger, 
Und kürzer wird der Tag. 

Die Vögel sind verschwunden, 
Suchen Frühling anderswo; 
Nur wo sie den gefunden, 
Da sind sie wieder froh. 

 
Und wenn von diesen Zweigen 
Das letzte Laub nun fällt, 

Wenn Büsch' und Wälder schweigen, 
Als trauerte die Welt - 

Dein Frühling kann nicht schwinden, 
Immer gleich bleibt dein Geschick, 

Du kannst den Frühling finden 
Noch jeden Augenblick. 

 
 

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben 
(1798 - 1874) 
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66 Mädchen und Jungen haben sich 
im September zum „Konfus“ ange-
meldet. Hier sind die drei Gruppen, 
fotografiert  im Willkommensgottes-
dienst am 16. September.  
 
Unterrichtet werden sie am Dienstag 
und Donnerstag von ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
aus der Evangelischen Jugend und 
unserer Diakonin Uta Pralle-
Häusser.  
 
Pia, Nele und Erika sind schon zum 
zweiten Mal im Team dabei. Die übrigen 
sind nach ihrer Konfirmation im Mai 
ganz neu ins Konfusteam eingestiegen. 

Vordere Reihe von rechts nach links: 
Louisa Kück, Angelika Steinhauer,  
Anna Presse, Tim Harms. 
Hintere Reihe: Angela Traut, Nele 
Warstat, Erika Stöver,  Pia Warstat, Bent 
Ziegler, Pascal Rüdebusch.  
Es fehlt Sascha Renken. 

Ein neuer Vorkonfirmandenjahrgang  

Gruppe 1 
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.  
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

Gruppe 2 

Gruppe 3 
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Es war ein rauschendes Fest, mit dem wir 
Heino Hüncken Ende August in den Ru-
hestand verabschiedet haben! (s. S.3) 
Und es waren so viele helfende Hände 
dabei, durch die es erst so gut gelingen 
konnte, dass wir nicht allen namentlich 
danken können.  
Allen, die zu dem so reichlichen Kuchen-
büffet beigetragen haben; allen, die tat-

kräftig mit angepackt haben; allen, 
die den Gottesdienst mit gestaltet 
haben. Wir haben Gemeinde erleben 
dürfen, wie sie miteinander feiert und 
Gäste willkommen heißt! 
Auch im Namen von Heino Hüncken 
sagen wir von ganzem Herzen Dank! 

Für den Kirchenvorstand 
Ulrich Marahrens 

 

Wir haben erfahren, dass  Gisela Rohdenburg, geb. am 30.3.1944,   
am  30.6.2012 verstorben ist. 
Frau Rohdenburg war  vom 1.3.1985 bis zum 28.2.2003 als Küsterin  in der Kirchenge-
meinde Hambergen tätig. 
Die Kirchengemeinde ist ihr für ihren langen und treuen Dienst dankbar. 
                       Der Kirchenvorstand  

Erntedankfest  am  7. Oktober 

Herzlichen Dank!  Herzlichen Dank! Herzlichen 

...das wir ohne zahlreiche Hilfe nicht 
bewältigen können! 
Schon jetzt weisen wir hin auf den Weih-
nachtsmarkt, an dem wir uns wieder mit 
unserer Tombola, mit dem Café in unse-
rem Gemeindehaus, mit den Verkaufs-
ständen im Gemeindesaal beteiligen wer-
den. Wer an der einen oder anderen Stel-
le mitmachen möchte, kann sich schon 

jetzt im Kirchenbüro, bei Pastor Marah-
rens oder einem Mitglied des Kirchen-
vorstands melden. 
Im nächsten Gemeindebrief werden wir 
wieder mit einem Tortenzettel um Ku-
chenspenden bitten.  
Weitere Beteiligte werden wir zu einem 
Vorbereitungstreffen Anfang November 
einladen. 

Und schon naht das nächste Fest…  (Weihnachtsmarkt) 

Auch in diesem Jahr erwartet uns wieder 
eine festlich geschmückte Kirche am 
Erntedankfest.  
Wir freuen uns, dass die Landfrauen 
Hambergen es übernommen haben,  da-
für zu sorgen, auch den anschließenden 

Verkauf der Erntegaben und die Bewirtung 
beim Erntedankmarkt zu organisieren.  
Die Erntekrone wird uns diesmal das Ernte-
festkomitee Ströhe-Spreddig zur Verfügung 
stellen.  
                           Der Kirchenvorstand  
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aus 4 Stimmen, später erweitert zum 
Doppelquartett.  
Es gab sich den Namen 
 

Collegium canorum Lobaviense 
- wohlklingende Gemeinschaft Löbau - 

 

Zum Repertoire des Vokaloktetts gehö-
ren Kompositionen aller Stilepochen (u.a. 
Bach, Mendelssohn-Bartholdy), insbe-
sondere widmen sich die acht Sängerin-
nen und Sänger der Erarbeitung von 
Werken Lausitzer Komponisten. 
 
Sie freuen sich darauf, nach längerer Zeit 
mal wieder zu Besuch in der Partnerge-
meinde zu sein und das Jubiläumspro-
gramm des Freundeskreises der Kirchen-
musik ergänzen zu können. Und wir freu-
en uns, sie dazu bei uns herzlich will-
kommen heißen zu können! 
 
Also, gönnen Sie sich diesen musikali-
schen Start in die vierte Oktoberwoche 
und freuen Sie sich mit uns an den wohl-
klingenden Weisen aus der Partnerge-
meinde!  
Auch hier ist der Eintritt frei. 

Ulrich Marahrens 

Freunde der Kirchenmusik dürfen sich 
freuen auf gleich zwei Konzerte in unse-
rer Kirche. Am besten, Sie merken sich 
gleich in Ihrem Kalender vor: 
 

Sonntag, 21. Oktober, 16.30 Uhr 
und Montag, 22. Oktober, 20 Uhr! 

 

Wie schon mehrfach angekündigt, feiern 
wir in diesem Jahr das 20jährige Jubi-
läum des Freundeskreises der Kirchen-
musik in Hambergen und Wallhöfen. Aus 
diesem Anlass gibt es eine Neuauflage 
unseres Gospelprojektes mit Evi Deelwa-
ter. Wer mitmachen will, hier nochmals 
die Proben: 12./13. und 20.10.. 
 
Neben dem Gospelprojekt werden dann 
am Sonntag in dem Konzert auch unser 
Kirchenchor unter Leitung von Evi Deel-
water und unser Posaunenchor mit den 
Jungbläsern unter Leitung von Axel Prig-
ge mit verschiedenen Stücken aus ihrem 
Repertoire und einem eigens für das Jubi-
läum komponierten Ständchen aus Evi 
Deelwaters Werkstatt dem Freundeskreis 
gratulieren. 
 
Die Feier findet ihren Abschluss in dem 
Gottesdienst, der um 18 Uhr in der Kir-
che beginnt, und in dem alle drei Chöre 
nochmals zu hören sind. Vorher ist in 
einer Pause Gelegenheit, mit einem Glas 
Sekt oder Orangensaft auf den Jubilar 
anzustoßen.  Übrigens: Der Eintritt ist 
frei. 
 
Nun hat sich zu unserer Überraschung für 
den darauf folgenden Tag noch ein weite-
rer Gratulant angekündigt aus unserer 
Partnergemeinde Löbau:  Seit 13 Jahren 
gibt es dort ein Vokalensemble, anfangs 

Tage der Kirchenmusik 
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Die Eltern-Kind-Gruppe lädt am 30.9.2012 von 15.00 bis 17.00 Uhr zum „Tag der offe-
nen Tür“ ins Gemeindehaus Wallhöfen ein. Die Rasselbande und die Eltern-Kind-
Gruppe haben den Raum renoviert. Und die Eltern-Kind-Gruppe lädt nun alle „jungen“ 
Eltern, ehemalige und neugierige zu Kaffee und Kuchen und „Klönschnack“ ein.  
Auf Euren Besuch freuen sich mit ihren Eltern: Anton, Fero, Frieda, Julie, Leni, Lina, 
Leonie, Maja, Malin, Marvin, Maurice, Norvin und Taavi 

Tag der offenen Tür  

Treffen wir uns am Sonntag, den  29. Oktober .2012  
im Gottesdienst??? 
 

Uns Frauen aus dem Vorbereitungskreis beschäftigt, 
wie auch schon  im Frühjahr die ausrichtenden Frauen 
beim Weltgebetstag in Hambergen, der Text aus dem 
Lukasevangelium, Vers 18 – uns besser bekannt als 
„Die bittende Witwe“. Wir haben uns mit dem Text 
auseinandergesetzt und entdeckten in ihm nicht nur 
eine ihr Recht fordernde Frau , sondern eine im Ver-
trauen auf Gott zielstrebig handelnde Person, die uns 
zusagt: „Mir hat das Recht geholfen, selbst aktiv zu 
werden, meinen eigenen Weg zu gehen, Grenzen nicht 
einfach hinzunehmen, schon gar nicht, wenn Unrecht 
im Spiel ist.“ Ein interessantes Thema um in den Sonn-
tagabend zu gehen.  Also, bis dahin! 

 

Denn: Am Sonntag, den 29.10.2012 um 18 Uhr  treffen wir uns im Gottesdienst!!!            
 

Uta Keller 

Frauensonntag 
Gottesdienst in Wallhöfen zum Thema  „Den Rahmen sprengen ….“ 
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25 Jahre Gottesdienst zum Volkswandertag 

Seit einem Vierteljahrhundert ist das 
auch in unserer Kirchengemeinde ein 
fester Termin: Immer am dritten Okto-
ber-Sonntag richten der TSV Wallhöfen 
und der Heimatverein den Volkswander-
tag aus. Er beginnt um 9.30 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst drau-
ßen am Waldstadion.  
Angefangen hat es am 
18. Oktober 1987 mit 
einem „goldenen“ Ok-
tobermorgen: Die Bän-
ke waren hinten auf 
dem Sportplatz aufge-
baut, die Mikrofonanla-
ge funktionierte, und 
der Posaunenchor unter 
der Leitung von Volrad 
Kluge begleitete die 
Andacht musikalisch. 
Ich selbst hielt die Pre-
digt zum naheliegenden 
Thema „Weg“ und lud ein, unser Unter-
wegsein im Leben vor Gott zu bedenken. 
Im Anschluss an den halbstündigen Got-
tesdienst gab der damalige Vorsitzende 

des TSV Günther Weidling einige Infor-
mationen zu den geführten Wandertouren 
in die schöne Umgebung von Wallhöfen. 
Gegen Mittag wurde Erbsensuppe ange-
boten. 
Im Prinzip ist dieser Ablauf bis heute so 

geblieben, und mit dem 
Gottesdienst zu Beginn 
des Volkswandertages 
hat sich eine neue Tra-
dition gegründet. 
Geblieben ist es all die 
Jahre über auch bei dem 
guten, zumindest tro-
ckenem Wetter an die-
sem Tag: Kein einziges 
Mal mussten Bänke, 
Mikrofon, Posaunen-
chor, Pastor und Ge-
meinde nebenan in die 
Schützenhalle auswei-
chen. Ich hoffe, dass das 

auch im Jubiläumsjahr wieder so ist. 
 

Pastor Wolfgang Starke 

 

 

Am Sonntag,  18.  November, findet ab 14 Uhr wieder ein Bücherflohmarkt statt.  
 
Viele schätzen die schöne Atmosphäre im 
Gemeindehaus, wenn man bei Kaffee und 
Kuchen zusammensitzt und ins Gespräch 
kommt.  
 

Und selbstverständlich gibt es wieder ein 
breites Angebot von gut erhaltenen Büchern, 
die günstig erworben werden können.  
 

Marion Bödeker 

 

Achtung!  Vormerken! 



   26  Werbung 



27  Freud und Leid 
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Alte Schulstr. 23, 27729 Hambergen                          Tel. 04793 2242 
Wallhöfener Str. 43a, 27729 Wallhöfen                 Tel. 04793 955888 
Lange Str. 13, 27711 Osterholz-Scharmbeck           Tel. 04791 13599 
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Die Kümmerer bieten an: 
PC-Kurse für Ältere  

(Word, Excel, Bildbearbeitung…) 
Infos und Anmeldungen: 

W. Samberg, Tel. :04793 1045 
oder H. Pukies, Tel. 1243 

 
 

Das KirchenCafe  (mit Internet-Zugang) 
im Gemeindehaus in Hambergen ist  
für jedermann/jede Frau geöffnet: 

mittwochs 10-12  + freitags 15-17 Uhr 
 

Bewirtung durch die  Gruppe 55plus 
 

KinderKirche Hambergen 
donnerstags im Gemeindehaus 

4., 11. + 18.10. 
für Kinder bis 10 Jahre 

Achtung: neue Zeit 16-17Uhr 

Sie benötigen Hilfe /  
Unterstützung / einen Fahrdienst …? 
Wenden Sie sich bitte an die Gruppe 
„Alt werden in der Samtgemeinde 
Hambergen - die Kümmerer“ 

Ansprechpartner: 
L. Hudalla, Tel. 956939 
M. Kluge, Tel. 953526 
H. Pukies, Tel. 1243 

Kirchen + Kino 
Der Filmtipp 

14.10./17.10. Le Havre 
18.11./21.11. Halt auf freier Strecke 
sonntags 18 Uhr/mittwochs 20.15 Uhr 

Central-Theater OHZ 

Möchten Sie besucht werden? 
Dann melden Sie sich bitte im 

Pfarramt Hambergen (Tel. 95000) 
oder Wallhöfen (Tel. 2127) oder 

bei den Mitgliedern der  
Besuchsdienste. 

 

Zukunft(s)gestalten - allen Kindern eine Chance 
Mittagstisch für ALLE 

27.10. im alten Rathaus in Hambergen 
24.11. im Kindergarten Wallhöfen 

jeweils 12 Uhr  
(ab 11 Uhr kann mit geholfen werden!) 
Kosten: Kinder frei, Erwachsene 1,50 € 

Wussten Sie schon, dass man unsere  
Gemeinderäume in Hambergen und Wall-
höfen anmieten kann zur Durchführung 

von Familienfeiern? 
Fragen Sie gerne an im Kirchenbüro 

Hambergen bei Frau Ute Christgau (Tel. 
95000) oder im Kirchenbüro Wallhöfen 
bei Frau Marion Bödeker (Tel. 2127).  

Die Hamberger Kirche 
ist bis zum Erntedankfest 
immer von Donnerstag  
bis Montag in der Zeit 
von 10 bis 17 Uhr  
geöffnet. 

Herzlichen Dank 
sagt der Kirchenvorstand Wallhöfen für 
die Spenden, die anlässlich der Beerdi-
gung von Frau Adele Wiese zugunsten 
des Kindergartens eingegangen sind. 
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31  Treffpunkte 

Eltern 
Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: mittwochs, Gemeindehaus, 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: montags, Gemeindehaus,  9.30 Uhr  
 

Frauen 
Frauenhilfe Heißenbüttel-Heilsdorf: 18.10. + 15.11., KiGa“ Sonnentau“, 19.30 Uhr 
Frauenhilfe Lübberstedt: Dienstag, 2.10. , Mühlengebäude, 15 Uhr   
Frauenhilfe Ströhe-Spreddig: Donnerstag, 4.10. +  1.11. , Heimathaus, 19 Uhr   
Frauenhilfe Wallhöfen: Mittwoch, 7.11., Gemeindehaus, 14.30  Uhr  
Frauenkreis Wallhöfen: Mittwoch,  31.10., Gemeindehaus  19.30 Uhr 
 

Jugendliche 
Jugendmitarbeiterkreis in Hambergen: jeden 1. Donn. im Monat, Gemeindehaus, 18.15 Uhr 
 

Kinder 
Spielgruppe „Rasselbande“ Wallhöfen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus,  9-12 Uhr 
 

Kirchenmusik 
Kirchenchor: montags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 
Posaunenchor: mittwochs, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 
 

Senioren 
Handarbeitsgruppe: mittwochs, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 
Bibelfrühstück Ströhe: letzter Freitag im Monat , Heimathaus, 9.30 Uhr 
Seniorentanz:  jeden Mittwoch ab 10.10.12, Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 
Seniorensitztanz: 14tägig montags,  Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 
„55plus - dem Leben auf der Spur“: jeden 2. Dienstag im Monat, 16 Uhr 
„Alt werden in der Samtgemeinde Hambergen“: alle 2 Monate, am letzten Freitag, 14 Uhr 
 

Suchthilfe 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Hambergen: mittwochs, Gemeindehaus, 20 Uhr 
Freundeskreis für Suchtkranke Wallhöfen: montags, Gemeindehaus, 20 Uhr 
 

Trauernde 
Bitte wenden Sie sich an die Pastoren Ulrich Marahrens in Hambergen oder Wolfgang 
Starke in Wallhöfen 
 

Namen und Tel.-Nummern der AnsprechpartnerInnen erfahren Sie in den Pfarrbüros  
(s. letzte Seite) 



   32  Adressen + Sprechzeiten 

Hambergen 
 Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
 Renate Heckelen                        Tel.               8321 
 Pastor   Wolfgang Starke (Vakanzvertreter)  Pfarrbezirk I     Tel.              2127 
 E-Mail: info@kirche-wallhoefen.de  
 Pastor Ulrich Marahrens, Pfarrbezirk II                                 Tel.             95008 
 E-mail:  Ulrich.Marahrens@evlka.de 
 Pfarrsekretärin: Ute Christgau 
 Friedhofsverwaltung und  
 Pfarrbüro  im Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2                    T el.            95000 
 Öffnungszeiten:      
 montags, mittwochs + freitags 10  bis 12  Uhr,  dienstags 15 bis 17  Uhr,      
 donnerstags  16  bis 18 Uhr             Fax             95050 

 E-mail: kg.hambergen@evlka.de                                              
  

Wallhöfen 
Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes:  
Wolfgang Starke                        Tel.               2127 
Pfarrbüro  An der Kirche 1 
Pfarrsekretärin: Marion Bödeker                                             Tel.               2127  
Öffnungszeiten: dienstags 15-18 Uhr, freitags 9-12 Uhr 
E-mail: info@kirche-wallhoefen.de 
 

Region Hambergen-Wallhöfen 
Diakonin Uta Pralle-Häusser               privat     Tel. 04791/981415  
E-mail:  uta.pralle-haeusser@evlka.de    dienstl.    Tel.         9539109                                                      
Diakonie-Station Hambergen, Mühlenstr. 6                            Tel.               8206 
E-mail:  info@diakonischedienste.de              oder       Tel. 04791/986040 
Dorfhelferinnen-Station:  
Einsatzleiterin Anke Peper           Tel.               8712 
Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen: Chorleiterin Evi Deelwater  Tel. 0421/6360656 
Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen: Chorleiter Axel Prigge     Tel.     956770  

 

außerdem 
Diakonisches Werk  in Osterholz-Scharmbeck , Kirchenstr.  5 

 mit  11 Fachdiensten         Tel. 04791 806-80/81  
TelefonSeelsorge Elbe-Weser                                   Tel.     0800-1110111 

Internet:  www.Kirchengemeinde-Hambergen.de 
                                        www.kirche-wallhoefen.de 

 


